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Volîz & Wittmer, Strassburg.
Special-Geschäft für Sanitäre Einrichtungen.

Abort Closet- und Pissoir-Anlagen,
(10918) Ventilation, Canalisation.

Batter nach eigens construirten Apparaten.

Projecte gratis.

Verkauf einer Ziegelfabrik.
Dieselbe befindet sich in der Mittelschweiz, einer Stadt von über

5qoo Einwohnern, einem lebhaften Eisenbahnknotenpunkt und ist daselbst
das einzige derartige Geschäft. Die Gebäulichkeiten sind für 40000 Fr.
assekurirt. Dabei befinden sich vier Jucharten Mattland. Die Räumlichkeiten

und örtlichen Verhältnisse sind so günstig, dass die Einrichtungeiner Cementbaustein Fabrik mit grossem Erfolg betrieben werden könnte.
Nähere Auskunft ertheilt

J. Senn, Notar,
(11539) Ölten (Ct. Solothurn).
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Fertige Stoffdächer,
Marqnisen, Sejrel,
Sonnenzelte etc. ferner

Pa. Bohleinen, Segeltuch, Zwilch, Marquisendrellin reifer %»mat)l con 60 bis 400 Stm. SSreite

Jutegewebe, Packtncll, Säcke otler art empf. bte in i6rer SDejiatttättebeutenöfte: Mech. Segeltuch- u. Leinen- Weberei, Wagendecken-, Zelte- u. Sackt fabrik con
Jb. Strohmeyer & Co., Kreuzungen.

Die Dampfsäge Safenwyl
empfiehlt ihre nachstehend verzeichneten, trockenen Holzwaaren in

Tannen- und Föhrenholz zur gefl. Abnahme.

A. Fertige Waaren.
Englische Riemen aus sauberm Weisstannenholz. Fusslambris gehobelt.
Krallentäfer, gehobelte Fussbodenbretter.
Kehlleisten für Thürverkleidungen, Gesimse etc.
Kisten und Kistchen jeder Art und Grösse für Bahn- und Postsendungen,

roh oder gehobelt, mit und ohne Charnières und Marke.
Butter- und SeifenkUbel mit Holz- und Eisenreifen.
Farbstangen etc.

B. Eoh zugeschnittene Waaren genau nach Mass.
Thürfriese, Thiirtraverse, Thürfüllungen, Thürfutter.
Frjese für Wandvertäfelungen, von 10—20 cm Breite und bis 4 m

lang, event, auch gehobelt und genuthet.
Wandkastenthiiren, Friese für Jalousieläden.
Jalousiebrettchen, Laubsägeholz in Linden und Ahorn.
Wickelbrettchen, Packlädli.
Blindboden- und Schiebbodenbetter.
Dachlatten, Haglättchen etc. etc. (Ma2o26Z)

Verkauf von Bauholz
(Eichenholz 12 ot3, Tannenholz 106 ;«3) bester Qualität, vierkantig,
wurmfrei, trocken und sehr fest, aus dem Schütten und Einbau der
Klosterkirche in Königsfelden. Offerten bis 15. Januar 1893 an

(11552) R. Moser, Architekt in Baden,

Verkauf
von 6 I-Balken NP. 40 à 1,60 m 9" kg, 27 "Placheisen à
1,0 tn lang 250/10, 270/10 und 260/12 mm 600 kg. Offerten bis
15. Januar 1893 an

(11552) R. Moser, Architekt in Baden.

Technikum Burgdorf.
Am cantonalen bernischen Technikum Burgdorf sind auf Beginndes Sommersemesters. 1893 — 15. April 1893 — zwei Lehrstellen zubesetzen und zwar :

a. die Stelle eines Lehrers für Mathematik,
b. die Stelle eines Lehrers an der baugewerblichen Abtheilung,mit Inbegriff von Freihandzeichnen und event. Modelliren,

Auskunft und Anmeldungen bei der Tit. Direction des Innern des
Cantons Bern bis 2- Januar 1893.

Bern, den 17. December 1892.
Der Director de^ Innern des Cantons Bern:

(11503) Steiger.

Reglstrirapparat.
Zur Constatirung des Wasserstandes in ihren Reservoirs wünschtdie Commission für Wasserversorgung in Uster einen Registril'apparaterstellen zu lassen. Offerten mit Angabe des Systems etc. sind an den

Vorstand unterzeichneter Behörde einzusenden. (M11295Z)
Uster, den 5. December 1892.

Die Wassercommission.

Fluss-Spat
in Stücken {aus eigenen Gruben) für Giesserei- und Emaillir-

sswecke, sowie für Glasschmelse
empfiehlt (M a 2227)

Regensburg. Heinrich von Stengel.

Patent. Kunststein-
und

Platten-Pressen,
Kniehebelsystem,

fürHand-undBiemenbetrieb,
für alle Arten Kunststeine,
reliefartige und mehrfarbige Cementplatten,

Asphaltplatten und
Dachziegel. (M 346651.)
Neuestes Schablonirungsverfahren,

Patent angemeldet.

Vorzüge : Leichte
Handhabung, schärfste Farbenabgrenzung,

geringerZeitaufwand, daher
niedrigste Herstellungskosten.
Durch neuerdings getroffene
Verbesserungen habe ich die
Leistung u. Druckkraft meiner
anerkanntvorzüglichen Pressen noch
um das Doppelte erhöht. Preise
bedeutend herabgesetzt!

Dr. Bernhard! Sohn.
G. E. Draenert,

Eilenburg b./Leipzig.
Gegründet 1854.

Erste und leistungsfähigste
Fabrik dieser Branche.

(H2244Z)

Electrotechniker,
Schweizer, mit bedeutenden
Erfahrungen im Bau von
Dynamomaschinen u. electrischen
Kraftübertragungen, sucht
andere selbständige Stellung.
Erfolgreiche bisherige Thätigkeit,

beste Referenzen. Offert,
u. G 0 5785 an Haasenstein &
Vogler, A.-G., Halle a. S.

Zu verkaufen:
Ein liegender, wenig gebrauchter

Gasmotor
von 1 Pferdekraft aus der Fabrik
der Herren Burkhardt & Cie. in
Basel. (Mi 1537 Z)

Offerten nimmt die Armenbad-
Verwaltung in Baden (Aargau)
entgegen, welche auch zu jeder weitern
Auskunft gerne bereit ist.

F. W. Smallenburg,

Civil-Ingenieur
Neptunstr. 26,

Hottingen-Zürich.
Berathung in technischen Fragen ;

Ausarbeitung und Begutachtung von
Projecten; Aufstellung von
Kostenvoranschlägen. — Eisenbahnbau,
Wasserversorgungen. Concessions-
anfragen. (M10426Z)

Referenzen und Zeugnisse stehen
zu Diensten.

Ein tüchtiger (H2247)

Bauzeiclmer
findet sofortige Anstellung in einem
Baubureau der franz.Schweiz. Fähigkeit

der Leitung u. Ausführung der
Arbeiten unentbehrlich. Guter
Gehalt, per Monat oder per Jahr.

Offert, richte man an Haasenstein
& Vogler, Chaux-de-fonds, sub
Chiffre H 1086 Ch.

Billige und Grarantirte
Taschenuhren

(O1429) von
Sandoz & Breitmeyer,

Chaux-de-fonds.
Bitte den Preiscourant zu verlangen.

Gegr. 1877.

Marius Kayser
HAMBURG (Ha3528,)

Bordeaux-. Südweine-
u. Spirituosen-Versand.

Fabrikschornsteine
für alle Industrieen unter Garantie.

J. Ferbeck & Cie.,
Lintert-Aachen. Bestes, bewährtes

System über uoo Bauten
(26000 tn) in allen Ländern.
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Geringster
Gasoder Petroleum-

Verbrauch.

(Gewöhnliches

Lampen-Petroleum.)

ZZ^ Fahrbare Motorwagen (Locomobilen) mit Petroleum-Motor „Gnom". I********************'*:

Consum der Gasmotoren, je nach ihrer Grösse 0,6 bis 0,9 tnz Leuchtgas und der Petroleum - Motoren ca. 0,4 bis 0,6 / gewöhnliches,

billigstes Lampenpetroleum pro Pferdekraft und Stunde.

Ausführliche Prospecte, enthaltend die wichtigsten Neuerungen und Vortheile dieses Systems zu Diensten.

Zalilreielie Ausweise stehen xor V^erfiig-ung-.
SegeltuditreilDriemen. Original-Englisch. BabDit-Metall (678°)

zum Ausgiessen von Lagern.

Englisch Fox-Cement zum Befestigen von Fundament-Schrauben etc.
Verdichtungsringe aus Kupfer mit Asbesteinlage.

Druck von Zürcher & Furrer in Zürich.
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